
Die Arbeiten gingen zügig voran und mit-
tags begutachtete Bürgermeister Simon 
Schmid die Baustelle. Das mitgebrachte 
Vesper war den Helfern sehr willkommen. 
Am frühen Nachmittag konnten die Ar-
beiten zu Ende gebracht werden. Nun ist 
der Zugang zum Holderstein wieder frei.
Walter Groß (Text), Simon Schmid (Foto)

OG Lauchheim-Kapfenburg. Lange stand 
die in aufwändiger Handarbeit gefertigte 
Wandertafel der OG am Wanderparkplatz 
bei der Kapfenburg, direkt am HW1. Sie 
musste aktuellen Schildern weichen und 
versank in einen Dornröschenschlaf – nie-
mand konnte dieses Kleinod restaurieren. 
Nun wurde mit Albvereinsmitglied Hel-
mut Sterz jemand mit den nötigen hand-
werklichen Fähigkeiten gefunden. Mit viel 
Fingerspitzengefühl hat er die »Alte Wan-
dertafel« so originalgetreu wie möglich 
restauriert, ihr zu neuem Glanz verholfen.
Die vier Wanderführer der OG Rüdiger 
Backes, Roland Geiss, Arthur Puscher und 
Renate Sterz übernahmen die Arbeiten 
für die Wiederaufstellung der Tafel – ganz 
im Sinne des Albvereins, der sich auch für 
den Erhalt von Kleindenkmälern einsetzt. 
So wurden Fundamente gesetzt und die 

Tafel unweit des früheren Standortes wie-
der direkt am HW1 fest verankert. 
Besonders gefreut hat es die Verantwort-
lichen, dass man den Künstler Manfred 
Liebhardt aus Bopfingen-Oberdorf be-
grüßen konnte. Er hat nämlich Ende der 
1970er Jahre das detaillierte und wunder-
schön gestaltete Kartenbild geschaffen. 
Heute soll die »Alte Wandertafel« Spazier-
gänger und Wanderer durch ihre schöne 
handwerkliche Verarbeitung und die ge-
lungene künstlerische Wiedergabe ver-
schiedener Sehenswürdigkeiten unserer 
schönen Heimat erfreuen.  Renate Sterz

OG Melchingen. Kurz bevor der Winter 
Einzug hielt haben Mitglieder der OG 
um ihre Schutzhütte und Spielplatz einen 
Arbeitseinsatz durchgeführt. Die Hütte 
wurde innen gereinigt, notwendige Repa-
raturen durchgeführt und die Dachrinnen 
vom Laub befreit. Am Aufgang zur Hüt-
te wurde ein neuer Handlauf angebracht, 
im Außenbereich Hecken geschnitten, 
Laub zusammen gerecht und die Grillstel-
le wieder in Ordnung gebracht. Auf den 
Spielplatz wurde ein neuer Kletterbaum 
gestellt. Nach Abschluss der Arbeiten fand 
man die Anlage wieder in einem sehr or-

dentlichen Zustand vor. Ein gelungener 
Tag klang mit einem wohlverdienten Ves-
per für die Helfer aus. Im Frühjahr steht 
der nächste gemeinsame Arbeitseinsatz 
an.  Josef Schneider

OG Sternenfels. Anfang April war trotz des 
plötzlichen Wintereinbruchs einiges los in 
Sternenfels. Einmal im Jahr, zur Blüte der 
Mandelbäume, öffnen die Wengerthäusle 
in Diefenbach und bieten eigenen Wein 

und gutes Essen. Diese Gelegenheit nutz-
ten wir und so war unsere OG erstmalig 
mit einem Infostand am Start, an dem gut 
was los war. Die Besucher interessierten 
sich für unsere schöne Wanderregion und 
die Angebote unserer OG. Mit dem reich-
haltigen Infomaterial, das wir kostenlos 
beim Lädle bestellt hatten, präsentierten 
wir auch das vielfältige Angebot des Ge-
samtvereins. Insbesondere sportlich her-
ausfordernde Wanderungen sorgten für 
Interesse und so waren die Programmflyer 
»Weitwanderungen« und »Ü30-Wandern« 
begehrt. Mit unserem starken Ortsbezug 
sehen wir uns auch immer als Partner der 
Gemeinde. Deshalb gab es bei uns auch 
Infomaterial zu kommunalen Rundwan-
derwegen und des Naturparks Stromberg-
Heuchelberg. Der Zeitpunkt zu Beginn 
der Wandersaison war ideal für unsere 
Imagearbeit. Bernd Pelz

Sitzung des Hauptausschusses
Zusammenfassung der wichtigsten Themen 
vom Samstag, 29. 01. 2022, online

Aus dem Bericht des Präsidenten 
Wanderheime: Die Renovierungsarbeiten auf dem Roßberghaus 
sind abgeschlossen; die Investitionen in 2021 betrugen 200.000 €. 
Ein neuer Anstrich für den Turm wird aus finanziellen Gründen 
zurückgestellt.
Die zuführende Elektroleitung zum Wasserberghaus muss für 
rund 250.000 € erneuert werden.

Der Innenraum des Burgbergturms ist zu sanieren; Kosten ca. 
100.000 €. Sponsoren sollen gewonnen werden, außerdem soll es 
Fundraising in Form von »Bausteinen« geben. Ein Kioskbetrieb 
wird aufrechterhalten.
CMT: Pandemiebedingt wurde diese leider abgesagt; damit ent-
fiel auch die dortige Möglichkeit der Werbung für den Deutschen 
Wandertag (DWT) im Remstal.
Für diesen soll auf mehreren Wegen geworben werden. Über den 
DWT selber wird von Fernsehen, Rundfunk und Tageszeitungen 
berichtet, dadurch kann auch der Albverein für sich werben und 
neue Mitglieder gewinnen.

Schwäbischer Albverein Aktiv

Schwäbischer Albverein Intern
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Mitgliederverwaltung: Die Unterlagen für die Ortsgruppen 
werden nun in einer Cloud eingestellt, was für das Arbeiten vor 
Ort Erleichterungen mit sich bringt. 
Leitbild: Daran wird in Kleingruppen weiter gearbeitet. 
Mitgliedsbeiträge: Diese sollen künftig zentral eingezogen und 
die OG-Zuschläge sowie Spenden an die Ortsgruppen überwie-
sen werden. 
Wanderführerpool: Die Gauvorsitzenden werden gebeten, den 
Pool in den Ortsgruppen noch bekannter zu machen – damit 
können diese in Regionen, die ihnen fremd sind, auf kompetente 
Wanderführer des Vereins zurückgreifen.

Aus dem Bericht der Hauptjugendwartin
Lorena Hägele: Pandemiebedingt wurde der Wettbewerb »ge-
meinsam bewussterleben« bis Ende 2021 verlängert.
Im Gegensatz zu 2020 konnten 2021 alle Sommerfreizeiten unter 
Auflagen durchgeführt werden.
Lehrgänge werden stark nachgefragt.
2022 wird als Höhepunkt eine Internationale Begegnung auf der 
Fuchsfarm stattfinden, mit Fördermitteln von Erasmus+.
Probleme: Der Schwarzwaldverein, mit dem vielfach kooperiert 
wird, hat z.Zt. keinen Jugendvorstand. Und auch im Albverein 
ist die Jugendarbeit in Gauen und Ortsgruppen rückläufig – hier 
ergeht ein dringender Appell, junge Leute in den Verein einzu-
binden und dabei auch die Unterstützung durch die Jugend- und 
Familiengeschäftsstelle zu nutzen, bevor es zu spät ist.

Nachwahl Beisitzer
Der Präsident des Landesamtes für Geoinformation und Land-
entwicklung, Robert Jakob, wird als Beisitzer im Hauptausschuss 
gewählt.

Landesfeste der Folgejahre
Die nächste Hauptversammlung findet am 10. Juli 2022 in Gail-
dorf statt. 
Für die nächsten Jahre gibt es noch keine Gastgeber – die Gau-
vorsitzenden sind gebeten, die Suche nach einem Austragungsort 
zu unterstützen.

Verschiedenes
Der Deutsche Wandertag 2022 findet von 3. bis 7. August 2022 
statt. 
Am Freitagnachmittag gibt es Workshops zu den Themen Wan-
dern, Wege und Naturschutz. 
Am Samstag plant der Deutsche Wanderverband einen Vortrag 
und Workshops rund um das Thema Klimaschutz.

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Gaurechner
Fils-Gau: Sylvia Schmid (vorher Gottlob Seyfang)

OG-Vorsitzende/r
OG Bergatreute: Rudolf Küble (vorher Rolf Kesenheimer)
OG Bissingen-Nabern: Carola Bazle und Anne Link (vorher Renate 
Steegmaier)
OG Dapfen: Sebastian Rehm (vorher Roland Knoll)
OG Gosheim: Doris Schrenk (vorher Andreas Mauch)

OG Heldenfingen: Martina Brendle (vorher Klaus Steinat)
OG Heuchlingen: Steffen Übele (vorher Berthold Stäb)
OG Leinfelden-Musberg: Peter Ranneberg 
(vorher Gunhild Schwandt)
OG Neckartailfingen: Holger Hermann (vorher Andreas König)
OG Nellingen: Sarah Kölle (vorher Joachim Schrag)
OG Ringschnait: Albert Kuhn (vorher Günther Segmiller)
OG Tübingen-Derendingen: Claus Schmidt 
(vorher Klaus Wieczorek)
OG Weikersheim: Ulrike Wezel (vorher Friedrich Sackmann)

Herzlicher Dank gilt den ausgeschiedenen Mitarbeitern für ihre 
erfolgreiche und verdienstvolle Tätigkeit. Den neu hinzu gekomme­
nen Wanderfreunden wünsche ich viel Freude und Erfolg bei ihrem 
ehrenamtlichen Engagement. Präsident Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß

Ehrungen
 
Der Schwäbische Albverein verlieh in den Ortsgruppen 
vom 11. Januar bis 7. April 2022

Ehrenschild
Dürbheim: Franz Staiger, OG-Vorsitzender
Ebingen: Manfred Woideck, Wegewart
Illerrieden: Franz Gugler, Wanderwart, Wegewart, Wanderführer
Möhringen: Doris Renz, stv. OG-Vorsitzende, Rechnerin, Wander-
führerin
Neckartailfingen: Reinhard Dietmann, Rechner, Mitgliederverwal-
tung; Wanda Melchinger, stv. OG-Vorsitzende, Leiterin des Volks-
musikkreises; Gerd Rieker, Wanderführer, OG-Vorsitzender, 
stv. OG-Vorsitzender, Ausschussmitglied
Ringschnait: Gustav Boscher, Rechner
Villingen-Schwenningen: Ruza Sunderer, stv. OG-Vorsitzende, 
Beisitzerin

Silberne Ehrennadel
Adelmannsfelden: Josef Barth, Rechner
Allmendingen: Heinz Templin, Wanderführer und Fähnrich; Gabi 
Fideler, Schriftführerin und Pressewartin; Werner Munding, stv. 
OG-Vorsitzender, Seniorenwart
Aulendorf: Brigitte Fath, OG-Vorsitzende, Pressewartin
Bartenbach: Aurelia Wagner, stv. OG-Vorsitzende
Degerloch: Armin Böttle, Familienwart, Gründung und Leitung 
der Ü50-Gruppe, Vorstandsmitglied, Gauinternetwart im Stutt-
garter-Gau
Durchhausen: Peter Schrenk, OG-Vorsitzender, Beisitzer;Wolfgang 
Obergfell, Wegewart, Hüttenwart, Wanderführer
Gaildorf: Reimar Grambow, Wanderführer, Leiter der sportlichen 
Genusswanderer; Hans-Georg Kuhn, stv. OG-Vorsitzender, Leiter 
der sportlichen Genusswanderer, Wanderführer
Gönningen: Markus Bader, stv. OG-Vorsitzender, Wegewart
Illerrieden: Rita Funk, Kassiererin
Ilshofen: Helmut Bürckert, OG-Vorsitzender, Schriftführer, Pres-
sewart
Leonberg: Helmut Uebel, OG-Vorstandsmitglied, Wanderwart, 
Wanderführer; Elfriede Wasner, Schriftführerin, Wanderführerin; 
Hartmut Maier, OG-Vorsitzender, Wanderwart, Wanderführer
Michelbach a.d.Bilz: Hans Eichele, stv. OG-Vorsitzender, Natur-
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schutzwart, Wanderführer; Renate Schulz, Kassenprüferin; Bruno 
Wendt, Schriftführer, Beisitzer, Wanderführer; Richard Bernardt, 
Beisitzer; Richard Kaupa, stv. OG-Vorsitzender, Wegewart
Neckartailfingen: Bernhard Ringger, Organisator von mehrtägi-
gen Wanderfahrten, Volkstänzer und Fahnenschwinger; Helmut 
Schneider, Beisitzer, Gründungsmitglied der Volkstanzgruppe; 
Thomas Walker, Leiter der Volkstanzgruppe, Fahnenschwinger
Plüderhausen: Fritz Ottenbacher, OG-Vorsitzender
Ringschnait: Franz Hartmann, Naturschutzwart, Wanderführer; 
Albert Kuhn, stv. OG-Vorsitzender, Wanderführer
Schlierbach: Beate Haller, Familiengruppe, Fachwart Internet	
Schwäbisch Gmünd: Gerhard Steiner, Wanderwart, Wanderführer
Trochtelfingen: Uwe Blaser, OG-Vorsitzender, Wanderwart
Wäschenbeuren: Martina Rapp, Schriftführerin, Beisitzerin, Lei-
tungsteam der Familiengruppe
Weikersheim: Friedrich Sackmann, OG-Vorsitzender, Wanderfüh-
rer, stv. Gauvorsitzender im Burgberg-Tauber-Gau

Georg-Fahrbach-Medaille in Silber
Aalen: Heinrich Betzler, Gauwegmeister Nordostalb-Gau, 
Wegewart
Eislingen: Günter Funsch, Organisator von Bergfahrten, Hütten-
wanderungen, Waldweihnacht, Mitarbeiter in der Naturschutz-
gruppe

Georg-Fahrbach-Medaille in Kupfer
Lindach: Bernd Maile, OG-Vorsitzender

Ehrenvorsitzende Ortsgruppe
OG Freiberg / Neckar: Christel Krumm
OG Ringschnait: Günther Segmiller

Persönliches

Über eine große Würdigung 
konnte sich Helmut Mager 
(im Bild links) freuen. Der seit 
über 40 Jahren im Schwäbi-
schen Albverein aktive Vaihin-
ger wurde mit dem 1. Preis der 
Bürgerstiftung der Großen 
Kreisstadt Bietigheim-Bis-
singen ausgezeichnet. Ober-
bürgermeister Jürgen Kessing 
überreichte dem derzeitigen 

Gaupressewart vom Stromberg-Gau den Preis im Kronenzent-
rum in der Stadt an Enz und Metter. Der Preis ist mit 2.000 Euro 
dotiert. Die Hälfte des Preisgeldes stiftete der Pressewart an die 
Vereine, in denen er aktiv ist.
Während nunmehr über 40 Jahren engagiert sich der in Bissingen 
an der Enz Geborene in unserem Verein. Begonnen hatte seine 
Laufbahn als Jugendleiter in Bissingen. 16 Jahre lang war er stell-
vertretender Gauobmann im Stromberg-Gau und bekleidet nun-
mehr für den gleichen Zeitraum das Amt des Gaupressewarts. 
Geehrt wurde der Albvereinler insbesondere auch dafür, dass er 
annähernd 800 Artikel für die Presse in seinem Gau geschrieben 
hat. Bekannt ist Mager auch für sein dreißig Jahre anhaltendes 
Engagement im Naturschutz. Hier bringt er sich als Naturschutz-

wart ein, dem seine Themen in der Ortsgruppe Sachsenheim nie 
ausgehen. Insbesondere in der Streuobstwiesenpflege ist der Na-
turschützer aktiv. Mager ist sowohl zertifizierter Wanderführer als 
auch vom Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft 
anerkannter Fachwart.
Eine Urkunde besitzt er auch als Fachberater für Fledermäu-
se und Hornissen. Als ausgebildeter Demenzbetreuer führt er 
Wanderungen für an dieser Krankheit Erkrankte mit Begleitung 
durch Fachpersonal durch. Sechs Umweltpreise hat Mager für 
sich und die jeweiligen von ihm betreuten Gruppierungen ge-
wonnen. So auch den Kulturlandschaftspreis des Schwäbischen 
Heimatbundes.
Die Stadt Sachsenheim verlieh ihm die Bürgermedaille, und vor 
vier Jahren zeichnete ihn Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg aus. 
Seit nunmehr fast 40 Jahren steht der Funktionär als Kassier in 
der Verantwortung des Stadtjugendrings Bietigheim-Bissingen.

Spenden

Der Vorstand dankt allen Spenderinnen und Spendern herzlich 
für die uneigennützige Unterstützung und Förderung des Schwä-
bischen Albvereins.
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Der Schwäbische Albverein trauert um die 
verstorbenen Mitglieder, die sich besonders 
um den Verein verdient gemacht haben.

Peter Glatz (langj. OG-Vorsitzender und Wegewart) 
OG Mühlheim

Fritz Gramm (OG-Ehrenvorsitzender, ehem. OG-Vorsitzender 
und Wanderwart, Hüttenwart) OG Gailenkirchen

Pius Maurer (stv. OG-Vorsitzender, OG-Vorsitzender 
kommissarisch) OG Winnenden

Theresia Pröllochs (OG-Vorsitzende, stv. OG-Vorsitzende, 
Wanderührerin) OG Ravensburg

Ursula Rein (Wanderführerin und aktive Helferin in der 
OG Betzingen) OG Reutlingen

Karl Röhm (Gaukassier im Tübinger-Gau, OG-Vorsitzender,
stv. OG-Vorsitzender, Naturschutzwart) OG Dettenhausen

Karl Schall (Museumswart) OG Betzingen

†
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